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Frauenstimmrechtsverband zum Tag der Menschenrechte
Der Schweizerische Verband für Frauenstimmrecht teilt zum Tag

der Menschenrechte (10. Dezember) mit: „Der Schweizerische Verband
für Frauenstimmrecht gibt seiner Freude und Genugtuung über das 15'-

jährige Jubiläum der universellen Deklaration der Menschenrechte Aus-
druck. Er betont, dass die in der Deklaration umschriebenen Menschen-
rechte ohne Rücksicht auf das Geschlecht zuerkannt werden und dass
diese auch die politischen Rechte in der direkten und indirekten Demo-
kratie umfassen. Artikel 21, Abs. 1 der Erklärung der Menschenrechte
lautet :

/azfez" MezzrcZ zZzr Rec/zt, zzzz zfer Zeztezzg .Zur ö//ezz£/z'cZefe dzzgéfe-
gezziZeztezz remer Zzzzzzfer zz;zz?zz£ie/7vzr ozfez* zfzzzzZ /rez gezivz'Mfe E'er-
£re£er £ez7zzz,zze^wzezz.

Der Schweizerische Verband für Frauenstimmrecht stellt fest, dass der
Stand der politischen Rechte der Schweizerfrau den Anforderungen der
Deklaration der Menschenrechte nicht entspricht. Er erinnert an die Tat-
sache, dass diese Deklaration den rechtlichen Formulierungen des Eü-
roparates in Statut und Menschenrechtskonvention zum Vorbild gedient
hat und deshalb für deren Auslegung massgebend ist."

Ein Schweizer als Mitglied des Europäischen Gerichtshofs fur
Menschenrechte

Bundesriohter Z>r. dzztozzze Zzzvre wurde als schweizerisches Mitglied
in den Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte gewählt. Er wird
über die Wahrung der Menschenrechte und Grundfreiheiten zu befinden
haben — aber nur für die Bürger anderer Staaten, denn die Schweiz hat
die Europäische Menschenrechtskonvention nicht unterzeichnen können.
Kann es Bundesrichter Dr. Favre in seiner Haut wohl sein?

In Pompaples VD waren die Frauen an der Erne in der Mehrheit
(ip) Man hat den Waadtländerinnen öfters vorgeworfen, sie wür-

den von ihren politischen Rechten zu wenig Gebrauch machen. Eine
lobenswerte Ausnahme bildeten die Zhazzezz uozz Pompa/z/er, als kürz*
liah. ein Mitglied des Gemeinderates infolge Todesfall ersetzt werden
musste. Beim ersten Wahlgang wählten 82 Frauen, beim zweiten 86
Frauen, während von den Männern jedesmal nur deren 52 ihre Stimme
abgaben. Das staatsbürgerliche Verantwortungsbewusstsein der stimm-
berechtigten Frauen von Pompaples ist umso höher zu werten, da es
nicht darum ging, eine Frau in die Gemeindebehörde zu wählen, sondern
einen der drei vorgeschlagenen männlichen Kandidaten.

(Aus dem „Feuille; d'avis de Lausanne" vom 20. November 1963)

Vor einer Frau, Mrs. Hughes, Bezirksrichterin von Dallas, legte der
neue Präsident der Vereinigten Staaten, Lyndon B. Johnson, den Amts-
eid ab.
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